
22.04.18:  Multikulti-Masseneinwanderung in die Entlebucher Biosphäre 
 

LINK: Lustig gemachtes Youtube-Video von Claudia von dieser Wanderung 
 

 
 

26 Outdoor-Freaks* aus 12 Nationen waren heute gemeinsam unterwegs 
 

* Den Term „Outdoor-Freaks“ verwende ich erstmals, weil die heutige Wanderung das erste Gemeinschafts-Event der beiden Facebook-Gruppen 
«Outdoors in Switzerland» und «Wanderfreaks Schweiz» war. Gerade mal vier Tage zuvor haben wir uns darauf geeinigt, eine Kooperation einzugehen. 
Das Ziel dieser losen Vereinigung ist eine Plattform zu bieten, welche während den Aktivitäten in der Natur einen Austausch zwischen den unterschied- 
lichen Kulturen zu ermöglichen, Vorurteile abzubauen, von einander zu lernen und somit das gegenseitige Verständnis zu fördern. Künftig 
werden die Event-Ausschreibungen auf beiden Gruppenseiten aufgeschaltet.    

http://www.facebook.com/groups/OutdoorsInSwitzerland/
http://www.facebook.com/groups/wanderfreaks/
http://www.youtube.com/watch?v=hCIhiUQi6rE
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Um 10:25 Uhr starten wir beim Bahnhof Wolhusen und 
folgen der Weg-Markierung Entlebuch. Das Ufer der kleinen 
Emme erreichen wir nach einer „Warmlauf-Schlaufe“ durch 
den Ort und einen kleinen Umweg, um nicht der dicht 
befahrenen Entlebuch-Strasse entlang gehen zu müssen. 
 

Beim der Fontanne (Zulauf aus dem Napf-Gbiet) verlassen 
wir kurz das Ufer bis zur Fontanne-Brücke, oberhalb der 
sich das bekannteste Goldwasch-Gebiet der Schweiz 
befindet. 
 

Kurz danach erreichen wir das Chalchloch: Ein spezieller 
Ort, wo die kleine Emme ihren Wasserlauf durch das 
massive Nagelfluh-Gestein erobern musste. Zu attraktiv ist 
dieser Ort, um nicht einige Zeit zu verweilen. 
 

Kurz vor Entlebuch finden wir den idealen Ort für unsere 
Mittagspause: Direkt am Ufer halten wir unsere Grillade ab, 
chillen und lassen es sonst gut gehen. 
 

Wir durchqueren Entlebuch, und folgen weiter dem Wasser-
lauf der kleinen Emme, lassen Hasle links liegen und 
erreichen unser Ziel Schüpfheim kurz nach 16:00 Uhr. 
 
 
Wanderstrecke                17.1 km 
 
Höhendifferenz                200 hm  auf / 60 hm ab 
 
Netto-Wanderzeit            4.5 Stunden 
 
Technik-Level                 T1 
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Gut 10 Minuten nach dem Start beim Bahnhof Wolhusen wandert unsere nicht übersehbare Gruppe... 
 

 
 

Auf offenem Gelände dem Ufer der kleinen Emme entgegen 
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Beim Weiler Mäderslehn überqueren wir den Fluss und... 

 

 
 

...folgen wir ca. 2 km dem linken Ufer (kleines Foto: Ueli testet seine Schwindelfreiheit) 
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Erster kurzer Aufstieg: 

 

 
 

Wir weichen seitwärts aus zur Fontanne-Brücke (Zulauf aus dem Napf-Gebiet) 
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Blick von Brücke Flussaufwärts: 

 

 
 

In der Bildmitte erkennbar: Zwei Goldwäscher sind gerade dabei, reich zu werden ;-) 
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Kurzer Zwischenhalt bei der Fontanne-Mündung in die kleine Emme: 
 

 
 

Voll ausgenützter Platz für 52 Beine! 
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Kurz darauf wechseln wir ans rechte Ufer: 

 

 
 

Blick Flussaufwärts auf die Natur-belassene kleine Emme 
 



 9

 

 
Nach einer guten Wanderstunde ein Highlight auf dieser Route: Zwischenhalt im Chalchloch 

 

 
 

Hier musste sich der Wasserlauf wortwörtlich durch das Nagelfluh-Gestein durchfressen 
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Der weitere Weg in Richtung Süden ist vielseitig: 

 

 
 

Kleinere und grössere Zuläufe werden übersprungen oder komfortabel über Brücken „bezwungen“ 
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Zeitweilig verläuft der Weg auch über offenes Gelände: 

 

 
 

Herrliches Frühlingswandern bei T-Shirt-Temperaturen 
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Kurz vor Entlebuch beginnt der kurvige Wasserlauf der kleinen Emme: 

 

 
 

Wir finden den idealen Ort für eine ausgedehnte Mittags-Rast inkl. BBQ 
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Der weitere Weg bis Entlebuch ist „Genuss-Wandern Pur“, deshalb lasse ich 2 nächsten Bilder unkommentiert: 
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Etwas sollte doch auch erwähnt werden:  Wir sind zwar zwei unterschiedliche Gruppen... 

 

 
 

....und daraus bildete sich eine Vielzahl von kleinen inter-kulturellen Kleingruppen mit viel Gesprächsstoff 
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Gegen 16:00 Uhr erblicken wir unser Ziel Schüpfheim: 

 

 
 

Eine schöne und in jeder Beziehung facettenreiche Frühlingswanderung neigt sich ihrem Ende zu 
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Schlussbild: 
 

Nochmals eine Impression vom Highlight Chalchloch: 
 

 
 

Als Panoramabild werden die Dimensionen dieses einzigartigen Orts erst richtig erkennbar. 
 

LINK: Lustig gemachtes Youtube-Video von Claudia von dieser Wanderung 
 

Herzliche Grüsse 
 

 
 
 
 

Das erste Gemeinschafts-Event der beiden Facebook-Gruppen «Outdoors in Switzerland» und «Wanderfreaks Schweiz» 
 

http://www.facebook.com/groups/OutdoorsInSwitzerland/
http://www.facebook.com/groups/wanderfreaks/
http://www.youtube.com/watch?v=hCIhiUQi6rE

